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Würzburg muss millionenschwere
Brückenreparaturen schneller stemmen!

Würzburg benötigt 200.000 Euro zusätzliche Mittel für
Brückenunterhalt, um Verkehrssicherheit und

Instandhaltung zu gewährleisten.

Würzburg, Deutschland - In Würzburg brodelt es im Bereich
der Verkehrsinfrastruktur: Die Stadt muss in diesem Jahr
deutlich tiefer in die Tasche greifen, als ursprünglich geplant.
Laut Radio Gong wird der Unterhalt der Brücken etwa doppelt
so viel kosten wie im Voranschlag vorgesehen. Statt der
eingeplanten 180.000 Euro sind bereits fast alle Mittel
aufgebraucht, was die Notwendigkeit einer zusätzlichen
Genehmigung von 200.000 Euro durch den Hauptausschuss
nach sich zieht.

Was liegt hinter dieser Kostenexplosion? Ein Grund sind die
speziellen Geräte, die für die laufenden Brückenprüfungen zum
Einsatz kommen. Diese Prüfungen sind nicht nur eine

https://www.radiogong.com/aktuelles/news/wuerzburg-stadt-braucht-mehr-geld-fuer-brueckenunterhalt


gesetzliche Pflicht, sondern auch entscheidend für die
Verkehrssicherheit und die Dauerhaftigkeit der
Ingenieurbauwerke. Umso wichtiger ist es, diese regelmäßig
durchzuführen, denn der vorzeitige Ersatz eines Bauwerks ist die
teuerste Variante. Um dies zu vermeiden, setzt die Stadt auf
eine umfassende und kontinuierliche Instandhaltung, die für ihre
Brücken unerlässlich ist.

Brückenprüfungen und -management

Nach den Richtlinien des Bayerischen Straßen- und
Wegegesetzes hat der kommunale Straßenbaulastträger die
Aufgabe, die Verkehrssicherheit sowie die Standsicherheit der
Bauwerke zu garantieren. Hierbei werden die Bauwerke alle drei
Jahre einer einfachen Prüfung und alle sechs Jahre einer
Hauptprüfung unterzogen, wie die Stadt Würzburg auf ihrer
Webseite festhält. Schäden werden dokumentiert und eine
Zustandsnote für jedes Bauwerk ermittelt, die für das
Brückenmanagement entscheidend ist. Diese kontinuierliche
Überwachung soll sicherstellen, dass alle notwendigen
Instandhaltungsmaßnahmen rechtzeitig ergriffen werden.

Die ersten Reparaturen sind bereits umgesetzt, doch das bleibt
nicht ohne Herausforderungen. „Um die notwendigen Arbeiten
ausführen zu können, müssen zusätzliche Mittel bereitgestellt
werden“, so die Stadt Würzburg. Glücklicherweise muss die
Stadt keine neuen Schulden aufnehmen, da die 200.000 Euro
über Mehreinnahmen finanziert werden können.

Ausblick und Entscheidungsfindung

Der Würzburger Stadtrat wird in der kommenden Woche über
die Freigabe der benötigten Mittel entscheiden. Die Dringlichkeit
dieser Entscheidung könnte nicht größer sein, da ohne die
zusätzlichen Gelder die notwendigen
Instandhaltungsmaßnahmen ins Stocken geraten könnten. Die
Verkehrssicherheit der Bürgerinnen und Bürger steht dabei auf
dem Spiel – und die darauf ergriffenen Maßnahmen sind



schließlich nicht nur eine Frage der Zahlen, sondern auch der
Lebensqualität in der Stadt.

Die kommende Woche wird entscheidend sein, wenn es darum
geht, die nötigen Mittel für die Brückeninstandhaltung zu
genehmigen. Nur so kann Würzburg sicherstellen, dass ihre
Brücken weiterhin den Herausforderungen des täglichen
Verkehrs gewachsen sind und für alle Verkehrsteilnehmer
Sicherheit bieten.
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